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Starke Verbindungen für eine starke Region - Die Wirtschaftsförderung der Region Freiburg 

(WRF) zu Gast bei Sutter Medizintechnik 

 

WRF-Netzwerkabend in der Sutter Firmenzentrale 
 
Mit dem etablierten Format „WRF trifft…“ möchte die WRF zweimal jährlich spannende Einblicke in 
innovative Unternehmen der Region geben und den Austausch zwischen Wirtschaft und Politik 
fördern.  
 
Emmendingen, 22. September 2025. Die Wirtschaftsförderung Region Freiburg (WRF) lädt am 23. 

September zur Netzwerkveranstaltung „WRF trifft Sutter Medizintechnik“ in die Firmenzentrale 

nach Emmendingen ein. Mit dem etablierten Format „WRF trifft…“ möchte die WRF zweimal jährlich 

spannende Einblicke in innovative Unternehmen der Region geben und den Austausch zwischen 

Wirtschaft und Politik fördern. 

 

Als Gastgeber öffnet die Sutter Medizintechnik GmbH ihre Türen für Vertreterinnen und Vertreter 

aus Unternehmen, Politik und Institutionen. Die Teilnehmer erwartet ein spannender Abend: Nach 

einem Grußwort von Landrat Hanno Hurth folgt die Vorstellung des Unternehmens durch 

Geschäftsführer Bert Sutter. Anschließend erhalten die Gäste bei einer Produktionsführung 

exklusive Einblicke in die Entwicklung und Fertigung hochpräziser Medizintechnik „made in 

Emmendingen“. Den Ausklang bildet ein Get-together, das Gelegenheit zum Netzwerken bietet. 

 

Die Medizintechnikbranche ist mit besonderen Herausforderungen konfrontiert – und genau 

diese Themen machen den Besuch für die Gäste so spannend. Über 40 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer haben sich bereits angemeldet, mehr als 20 weitere stehen auf der Warteliste – ein 

Zeichen für das große Interesse an Einblicken in die Branche und in Sutter Medizintechnik. 

Weltweit wandeln sich die Gesundheitssysteme und rücken eine stärker bedarfsorientierte 

Patientenversorgung in den Mittelpunkt. Gleichzeitig arbeiten Unternehmen in einem zunehmend 

regulierten und kostenintensiven Umfeld. Für die Entwicklung neuer Medizinprodukte bedeutet 

das: hohe Investitionen, langwierige Forschung und aufwendige klinische Studien. 

 

Hinzu kommen vielfältige Unsicherheitsfaktoren wie Wirtschaftspolitik, Bürokratie und 

demografische Entwicklungen. Internationale Konflikte und Handelsfragen – etwa die Unsicher-
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heiten rund um Zollpolitik oder wechselnde Regulierungen in den USA – beeinflussen zusätzlich 

die strategische Ausrichtung von Unternehmen. Sutter Medizintechnik spürt diese Dynamik mit 

seiner Tochtergesellschaft in Alpharetta, Georgia, unmittelbar. Das Beispiel zeigt: Auch 

mittelständische Unternehmen aus der Region stehen globalen Herausforderungen gegenüber. 

Gerade deshalb gewinnt der Austausch über innovative Lösungen und starke Netzwerke in 

Südbaden an Bedeutung. 

 

„Es ist uns eine Freude, als Gastgeber dabei zu sein und die Sutter Medizintechnik GmbH als 

innovatives Unternehmen der Region vorstellen zu dürfen“, betont Geschäftsführer Bert Sutter. 

„Der persönliche Austausch in diesem Netzwerk ist eine wertvolle Gelegenheit, voneinander zu 

lernen, neue Impulse mitzunehmen und unsere Region weiter zu stärken.“ 

 

(383 Wörter, 3.027 Zeichen) 
 

 

Über das Unternehmen: 

 

1970 von Hermann Sutter gegründet, zählt Sutter Medizintechnik heute zu den führenden Anbietern von 

Radiofrequenzsystemen und non-stick bipolaren Pinzetten für die Präzisions-Elektrochirurgie. Rund 200 

Mitarbeitende, mehr als 35 aktive Patente sowie ein weltweites Netzwerk aus Vertriebspartnern und 

Tochtergesellschaften in den USA und Asien tragen dazu bei, die Versorgung von Patientinnen und 

Patienten weltweit zu verbessern. Präzision, Innovation und Qualität made in Germany prägen die DNA des 

Familienunternehmens. Seit 2022 bietet das neue Firmengebäude in Emmendingen eine moderne Arbeits- 

und Produktionsumgebung, in der diese Werte täglich gelebt werden. 

Weitere Informationen unter www.sutter-med.de  

 

Über die Wirtschaftsförderung Region Freiburg e.V.: 

Die 1994 gegründete WRF vereint 57 Mitglieder, darunter Städte, Gemeinden, Banken und Wirtschafts-

verbände. Ziel ist es, die Region als Innovationsstandort zu stärken, Unternehmen zu vernetzen und 

nachhaltige wirtschaftliche Entwicklungen voranzutreiben. 

Weitere Informationen unter www.wrf-freiburg.de  
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